
Protokoll 
der öffentlichen Sitzung 

des Rates 
der Gemeinde Garstedt 

am 05. Januar 2015 
Ort: Schützenhaus, Brandweg 2, 21441 Garstedt 

 
 
 
Anwesende:   Arndt, Eckhard-Herbert (ab TOP 7) 

Beyer, Christa 
    Domnick, Eckhard 
    Dr. Hartmann, Klaus 

Dudda, Benedict  
    Hoops, Jürgen 
    Lütchens, Christina 
    Plath, Wolfgang 

Stolte, Hans-Georg 
    Wind, Klaus-Peter 
 
 
Protokollführerin:  Christina Lütchens 
 
 
Tagesordnung: 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 

Ratsmitglieder  
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Feststellung der Tagesordnung 
5. Beschlussfassung über Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung 
6. Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2014 
7. Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Gemeinde  
8. Unterbrechung für die 1. Einwohnerfragestellung 
9. Anschaffung Geschwindigkeitsanzeige- und Messgerät(e) (VA 34/2014-01) 
10. Wegenutzungsvertrag nach § 46 Abs. 1 EnWG (VA 41/2014) 
11. Genehmigung Außer- und Überplanmäßiger Ausgaben im HJ 2013              

(VA 42/2014) 
12. Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2015 (VA 44/2014) 

a. Vorstellung des Entwurfs durch Herrn Emcke 
b. Beratung und Beschluss 

13.  Anfragen und Anregungen 
14.  Unterbrechung für die 2. Einwohnerfragestunde 
15.  Schließung der Sitzung 

 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung durch die Vorsitzende 
Um 20.00 Uhr eröffnet die Vorsitzende die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. 
 
 



TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden 
Ratsmitglieder  
Außer Gerd Trautvetter, der sich entschuldigt hat, und Eckhard-Herbert Arndt, der 
sich mit einer kleinen Verspätung angekündigt hat, sind alle Ratsmitglieder 
anwesend.  
 
 
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.  
 
 
TOP 4: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 
 
TOP 5: Beschlussfassung über Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung 
Es gibt keinen Antrag, einen Punkt nichtöffentlich zu behandeln.  
 
 
TOP 6: Genehmigung der Niederschrift vom 23.10.2014 
Das Protokoll vom 23.10.2014 wird einstimmig genehmigt.  
 
 
TOP 7: Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der 
Gemeinde  

 Am 07.02.2015 um 13:00 Uhr findet das traditionelle Bauernrechnen im 
Garstedter Feuerwehrhaus statt. Im Anschluss erfolgt das Knobeln, Preisskat 
und Doppelkopf. 

 Am 29.01.2015 um 09:30 Uhr findet im Gemeindebüro die Submission für das 
Bauvorhaben Schuhmacherstraße/Wiesengrund statt. 

 Im Amtsblatt Nr. 52 vom 11.12.2014 wurde der Bebauungsplan Nr.10c 
Bahnhofstraße veröffentlicht. Damit hat er Rechtskraft erlangt. 

 Die Asylbewerberzahl in der Samtgemeinde wird auch in Zukunft steigen. Es 
werden dringend geeignete Flächen für Wohncontainer gesucht. Diese 
Flächen sollten 3.000 bis 3.500 m² groß sein. 

 Die Verwaltung hat nach Anregung /Anfrage von Garstedter Bürger/innen 
beim Landkreis angefragt, ob der Bürgersteig in der Bahnhofstraße zu einem 
gemeinsamen Geh- und Radweg deklariert werden kann. Die 
Voraussetzungen sind aber nicht gegeben und deshalb dürfen keine Schilder 
(gemeinsamer Geh- und Radweg) aufgestellt werden. 

 
 
TOP 8: Unterbrechung für die 1. Einwohnerfragestellung 
Die Sitzung wird von 20.12 Uhr bis 20.15 Uhr für die 1. Einwohnerfragestunde 
unterbrochen.  
 
 
TOP 9: Anschaffung Geschwindigkeitsanzeige- und Messgerät(e) (VA 34/2014-
01) 
Die Vorsitzende trägt das Ergebnis der Preisermittlung vor. Es wurden bei 3 
Lieferanten Angebote für 2 Geschwindigkeits-Anzeigetafeln angefordert. 



Das günstigste Angebot ist von der Firma wavetec. Aus finanziellen Gründen soll 
aber zunächst nur ein Gerät angeschafft werden. 
 
Klaus Hartmann gibt zu bedenken, dass er aus den Unterlagen nicht erkennen kann, 
wie die Geräte aussehen (Farbe, Smileygröße, etc.) und er nicht weiß, wie teuer ein 
einzelnes Gerät sei. Er stellt daher den Antrag, TOP 9 zu vertagen. Die Vorsitzende 
erläutert, dass die Vergabeentscheidung heute nicht erfolgen müsse, aber im 
Rahmen der Haushaltsentscheidung eine Summe eingestellt werden sollte. 
 
Beschluss: Der Rat beschließt, die Vergabe zu vertagen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
 
TOP 10: Wegenutzungsvertrag nach § 46 Abs. 1 EnWG (VA 41/2014) 
 
Die Vorsitzende trägt anhand der Sitzungsvorlage vor. Sie erläutert, dass es sich um 
einen Standardvertrag handelt, was von Herrn Emcke bestätigt wird. Sie schlägt vor 
die Laufzeit auf den 31.12.2027 zu begrenzen, um eine Vereinheitlichung der 
Vertragslaufzeiten herbeizuführen. 
 
Beschluss: Der Rat beschließt, den Wegenutzungsvertrag inkl. der 
vorgetragenen Änderung mit der EWE Netz abzuschließen. 
 
Abstimmung:  8 Ja-Stimmen,  2 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 11: Genehmigung Außer- und Überplanmäßiger Ausgaben im HJ 2013              
(VA 42/2014) 
 
Die Vorsitzende trägt anhand der Vorlage den Sachverhalt vor. Klaus Hartmann bittet 
darum, die außer- und überplanmäßigen Ausgaben detailliiert aufzuschlüsseln, damit 
man erkennt, welche genauen Ausgaben erheblich und unerheblich im Jahr 2013 
waren. Herr Emcke und die Vorsitzende sagen zu, diese Aufschlüsselung dem 
Protokoll beizufügen. (Siehe Anlage) 
 
Beschluss: Die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen des Haushaltjahres 2013 werden zur Kenntnis genommen, 
den übrigen Aufwendungen und Auszahlungen wird zugestimmt.  
 
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 12: Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2015 (VA 44/2014) 

a. Vorstellung des Entwurfs durch Herrn Emcke 
b. Beratung und Beschluss 

Herr Emcke trägt vor. Er erläutert auch die notwendige Erhöhung der Gewerbesteuer 
auf 350 v. H. da der Landesdurchschnitt auf 337 v. H. gestiegen sei und bei 
unverändertem Satz (325 v. H.) die Gemeinde zuzahlen müsse.  
Ein weiterer Punkt muss in den Haushaltsplan eingefügt werden, da der 
Aussichtsturm vermutlich abgerissen werden müsse, weil der Pachtvertrag im 



November 2014 ausgelaufen ist und die Grundeigentümerin den Abriss des Turmes 
schriftlich gefordert hat. Dafür werden im Haushalt 5.000 € veranschlagt. Aus diesem 
Grund wird der Haushaltsansatz „Anschaffung Geschwindigkeits- und Messgerät“ 
von 6.000 € auf 3.000 € reduziert.  
Die Vorsitzende lässt nach kurzer Diskussion über den mit diesen Punkten 
geänderten Haushaltsplan sowie die Haushaltssatzung abstimmen. 
 
Beschluss: Der Rat beschließt den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 
2015 mit den vorgetragenen Änderungen. 
 
Abstimmung: 8 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen 
 
 
TOP 13: Anfragen und Anregungen 
 
Klaus Hartmann fragt, warum nur der Satzungsbeschluss und nicht auch noch der 
Haushaltsplan im VA beschlossen wurde, da es in der Samtgemeinde Salzhausen so 
üblich sei. Herr Emcke antwortet, dass der Haushaltsplan Bestandteil der Satzung 
sei, in der VA-Sitzung vorgelegen habe und insofern eine ordnungsgemäße 
Vorbereitung erfolgt sei. 
Benedict Dudda fragt, warum sein Antrag im VA abgelehnt wurde. Die Vorsitzende 
kann dies nicht beantworten, weil Inhalte des VA nicht in der Öffentlichkeit behandelt 
werden.  
 
 
TOP 14: Unterbrechung für die 2. Einwohnerfragestunde 
Die Sitzung wird von 21.03 Uhr bis 21.10 Uhr für die 2. Einwohnerfragestunde 
unterbrochen.  
 
 
TOP 15: Schließung der Sitzung 
Um 21.10 Uhr schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
Garstedt, den 09. Januar 2015 
 
 
gez.       gez. 
Christa Beyer     Christina Lütchens 
Vorsitzende      Protokollführerin 
  



Anlage zu TOP 11: 
 
Erläuterungen zur Vorlage VA 42/2014 
 

Produktsachkonto Detail Bemerkung 
 

11121.072000 Rate f. Leasing Kopierer 
(vertragliche Verpflichtung) 

Umbuchung durch SG 

11121.075000 Reparatur Telefonanlage nach 
Blitzschaden(904,00 €) und 
Prospekthalter (193,91 €) 

Umbuchung durch SG 

Kosten für Telefonanlage von 
Versicherung erstattet 

31500.4429000 Grabpflege und Umbuchung 
an SG 

Verpflichtung läuft noch bis 
2022, Kosten gedeckt durch 
früher gezahlte Beiträge  

51100.4271000 u.a. Kosten für B-Plan Nr. 10a 
(Planungsbüro Stöhr) 

 
Schalltechnisches Gutachten 
Lärmkontor ca. 7.350,00 € 
 
Planungsbüro Stöhr, ca. 
1.640,00 € 

 

Grundlage Honorarvertrag 
vom 19.09.2011 

 
VA-Beschluss aus März 2012 
 
 
Nicht geplante 
Sonderleistungen für 
erforderliche – und bis dahin 
nicht erfolgte - 
Veröffentlichung alter B-Pläne 
(Nr. 9, Nr. 10b1, Nr. 13) 

 


